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Kleine Anfrage 
Sascha Herr (fraktionslos) 

Konkrete Erfolgskontrolle und Wirksamkeit landesgeförderter Strukturen beim Amt für 

multikulturelle Angelegenheiten der Stadt Frankfurt am Main 

Vorbemerkung Fragesteller: 

In ihrer Antwort auf die Kleine Anfrage Drs. 21/4653 führt die Landesregierung aus, dass durch die 

enge Verzahnung des WIR-Vielfaltszentrums mit dem Amt für multikulturelle Angelegenheiten 

(AmkA) bestehende Kompetenzen und Netzwerke effizient genutzt und die Wirksamkeit der 

kommunalen Integrationsarbeit nachhaltig gestärkt würden. Zur Frage nach den angewendeten 

Verfahren der Erfolgskontrolle oder Evaluation verweist sie zugleich auf ihre Antwort zur Drs. 

21/3147. 

In dieser hatte die Landesregierung unter anderem mitgeteilt, dass landesweite Erhebungen zu 

zusätzlichen Stichprobenprüfungen und Risikobewertungen im Fördervollzug nicht vorliegen. 

Für das bis zum 31. Dezember 2025 beim AmkA angesiedelte AdiNet Rhein-Main wurden seit 

2020 Landesmittel in Höhe von insgesamt 538.100 Euro bewilligt; nach Angaben der 

Landesregierung wurde ihr ein Abschlussbericht vorgelegt. 

Vor diesem Hintergrund besteht weiterer Klärungsbedarf hinsichtlich der konkreten Grundlagen, 

anhand derer die Landesregierung Zielerreichung, Wirksamkeit und zusätzlichen Nutzen der beim 

AmkA angesiedelten landesgeförderten Strukturen beurteilt. 

Ich frage die Landesregierung: 

1) Auf welche konkreten Erkenntnisse, Kennzahlen, Berichte oder sonstigen Nachweise stützt

die Landesregierung ihre in Drs. 21/4653 getroffene Aussage, wonach durch die Verzahnung

des WIR-Vielfaltszentrums mit dem AmkA bestehende Kompetenzen und Netzwerke

effizient genutzt und die Wirksamkeit der kommunalen Integrationsarbeit nachhaltig gestärkt

werden?

2) Welche konkreten Zielvorgaben und messbaren Erfolgskriterien gelten für das beim AmkA

angesiedelte WIR-Vielfaltszentrum? (Bitte die Zielvorgaben und Erfolgskriterien sowie den

jeweiligen Stand der Zielerreichung darstellen.)

3) Welche Landesmittel wurden seit dem 1. Januar 2020 tatsächlich für das beim AmkA

angesiedelte WIR-Vielfaltszentrum bewilligt beziehungsweise ausgezahlt? (Bitte nach

Haushaltsjahr, Förderzweck und Höhe der bewilligten beziehungsweise ausgezahlten Mittel

aufschlüsseln.)
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4) Welche wesentlichen Ergebnisse zur Zielerreichung und Wirksamkeit des AdiNet Rhein-

Main enthält der der Landesregierung vorliegende Abschlussbericht? (Bitte insbesondere 

erreichte beziehungsweise nicht erreichte Ziele und die hierzu dokumentierten Ergebnisse 

darstellen.) 

5) Aus welchen Gründen endete die Trägerschaft des AmkA für das AdiNet Rhein-Main zum 

31. Dezember 2025? 

6) Anhand welcher Kriterien prüft die Landesregierung bei der Förderung des WIR-

Vielfaltszentrums und der beim AmkA angesiedelten DEXT-Fachstelle, ob die geförderten 

Leistungen einen zusätzlichen Nutzen gegenüber bereits bestehenden kommunalen oder 

anderweitig öffentlich finanzierten Angeboten erbringen? 

 

Wiesbaden, 20. August 2026 

 

 

 

 

 

(Sascha Herr) 

 




